
 

 

 

Einladung und Ausschreibung zu den 

6. Bayerischen  Fohlentagen 

am 13.09. und 14.09.2010 und vom 20.09. – 26.09.20100 

Bayerische IPZV- Fohlenmaterialprüfung 

Basisprüfung für Stuten  

 

 

 

Veranstaltung des Vereins der Islandpferdezüchter Bayern e.V.,  in 
Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Zuchtverband für Kleinpferde und 

Spezialpferderassen e.V. 
 

 

Die nachfolgenden Termine sind gleichzeitig Registrierungstermine für 
Islandfohlen, Verbands-Prämienfohlenschauen und zentrale Stutbuch-
eintragungstermine des Bayerischen Zuchtverbandes für Kleinpferde und 
Spezialpferderassen  mit angeschlossener IPZV- Fohlenmaterialprüfung und 
IPZV- Basisprüfung für Stuten.   

 

Diese Ausschreibung wurde geprüft und genehmigt vom IPZV-  

Landeszuchtwart des IPZV-LV- Bayern am 03.07.2010 
 

 

Veranstalter: 

Islandpferdezüchter Bayern e.V.  in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen 
Zuchtverband für Kleinpferde und Spezialpferderassen e.V. und mit Unterstützung 
der IPZV-Zuchtwarte der Regionalvereine  des IPZV-LV-Bayern.. 
 

Schauleitung und Organisation:  

IPZV-Landeszuchtwart Ulrike Reisinger in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen 
Zuchtverband für Kleinpferde und Spezialpferderassen e.V. und mit Unterstützung  
der Veranstalter vor Ort. 
 

 

 

Is la n d p fe rd e zü ch te r Ba ye rn e .V.



Prüfungsorte und vorläufige Zeiten: 
 

Mo 13.09.  14:00 Uhr Gestüt Ziegelhof, Andrea Kunert 

     Ziegelhütte 10, 97772 Wildflecken. 

     Tel. 09745/ 451 

Di 14.09.  09:00 Uhr Gestüt Berghof, Konrad Glück 

     Zum Rosengarten 52, 97772 Oberbach 

     Tel. 09749/683 (tagsüber), 09747/930485 (abends) 

Mo 20.09.  09:00 Uhr Samainhof e.G. 

     Holzheim 15 – 17, 92331  Parsberg 

     Tel. 09492/95490 

   16:00 Uhr Gestüt Gut Oberfrauenau, Familie Ebner 

     Oberfrauenau 11 & 23, 94258 Frauenau 

     Tel. 09926/1809880     

Di 21.09  09:00 Uhr Gestüt Bärenfilz,  Christine Plenk-Holtkotte 

     Ludwigsreuth 2, 94145 Haidmühle  

     Tel. 08556/305 

   16:00 Uhr Gestüt Riedelsbach, Familie Samplawsky 

     Riedelsbach 13, 94089 Neureichenau 

     Tel. 08583/522 

Mi 22.09.  09:00 Uhr Gestüt am Törring, Hans-Peter Fritz 

     Neumühlhausen 26, 85664 Hohenlinden 

     Tel. 08124/909216 

   16:00 Uhr Ausbildungsstall Kopar, Ines Hundrieser 

     Hauptstraße 78, 87752 Holzgünz 

     Tel. 083393/922737  

     Veranstaltungsort: 

     Reit- und Fahrverein Holzgünz  

Do 23.09.  09:00 Uhr  Gestüt Pfaffenbuck II, Familie  Reisinger 

      Burgstallstraße 1, 73495 Stödtlen-Unterbronnen 

     Tel. 07964/ 330634 

Fr 24.09.  09:00 Uhr Gestüt Kernhof,  Familie Werner 

     Kernweg 1, 97892 Kreuzwertheim-Röttbach 

     Tel. 09342/9159660   

   16:00 Uhr Gestüt Steinachtal, Bernd Weber 

     Mittelhammer 3, 95466  Weidenberg 

     Tel. 09278/1022 

Sa 25.09.  09.:00 Uhr Gestüt Lipperthof, Familie Reber 

     Reiterweg 2, 92715 Wurz 

     Tel. 09602/2484 

So 26.09  09:00 Uhr Gestüt Oedhof,  Stephanie Wagner 

     Oed 3, 84166 Adlkofen 

     Tel. 08707/1803  

Änderungen im Zeitplan je nach Anzahl der gemeldeten Pferde werden vor Ort 

bekannt gegeben! 



Prüfungsbahnen: 

Dressurviereck 20x40m 

Nordheim, Berghof, Bärenfilz, Riedelsbach,  Am Törring,,    

Reithalle 20x40m   

Samainhof, Holzgünz, Kernhof, Steinachtal, Lipperthof, Oedhof, 

Reithalle kleiner als 20x40m   ,  

Gut Oberfrauenau, Pfaffenbuck II,  

     

Richter IPZV-Fohlenbeurteilungen und Basisprüfungen: 

Barbara Frische, Materialrichter IPZV, Internationale Materialrichterin 

 

Alle 2010 geborenen Fohlen müssen bis spätestens 28 Tage nach der Geburt beim 
Zuchtverband gemeldet sein : 

  

  Bayerischer Zuchtverband für Kleinpferde und     
 Spezialpferderassen,  81929 München, Landshamer Straße 11 

   Tel. 089/926967353 

 

Für alle Fohlen/Stuten die ein IPZV - Beurteilung erhalten sollen, muss zusätzlich 
eine 

Nennungen erfolgen an:  

Auf IPZV-Formularen mit Angabe des Veranstaltungsortes.  

Adresse:  

Ulrike Reisinger, 91522 Ansbach, Am Ring 25, Tel. 0981/85283, Fax 0981/89856 

Email: ulrike@pfaffenbuck.de 

Der  Nennung zur Fohlenbeurteilung  müssen Abstammungsnachweise der Mutter,  
des Vaters und eine Kopie des Deckscheines beigefügt werden.  

Der Nennung zur Basisprüfung für Stuten ohne Fohlen muss der Abstammungs-
nachweis der Stute beigefügt werden.  

Formular auf der IPZV-Seite im Download-Center-Züchter oder unter 
www.islandpferde-bayern.de  auf der Startseite. 

 

Nennungsschluss: 

Montag, 23.08.2010 

Bitte den Nennungsschluss einhalten, damit  ein Katalog der vorgestellten Pferde 
und Fohlen anlässlich der Fohlenreise für die Züchter und Interessenten erstellt 
werden kann. 

 

Nachnennungen:  

möglich bis Prüfungsbeginn gegen eine Bearbeitungsgebühr von 15,- € / Pferd 
nachgenannte Pferde erscheinen nicht im Katalog der Fohlenreise. 

 

 

 

 

http://www.islandpferde-bayern.de/


Nenngeld für die IPZV-Fohlenbeurteilung und Basisprüfung 

Für Mitglieder der Islandpferdezüchter Bayern e.V. wird kein Nenngeld erhoben. 

Für Nichtmitglieder beträgt das Nenngeld 

  

Fohlen:    25.00 €    je Fohlen 

Basisprüfung: 25,00 €    je Stute 

 

Mit Abgabe der Nennung wird der Betrag fällig. Bezahlung durch V-Scheck oder in 
bar im Voraus, bei Nachnennungen vor Ort  nur in bar. 

.  

Das Ergebnis der Basis-Prüfung wird vom Bayerischen Zuchtverband für Kleinpferde 
und Spezialpferderassen e.V.  für die Eintragung der Stuten in die Stutbücher I und II 
übernommen.  

Diese Prüfung kann auch für Stuten ohne Fohlen bei Fuß erfolgen unabhängig von 
deren  Alter. 

Benötigte Boxen und Paddocks sind mit dem jeweiligen Hof abzusprechen und mit 
diesem direkt abzurechnen. 

 

Fohlenregistrierung und Stutbucheintragung  

Benötigt werden vor Ort der Equidenpass bzw.  die Originalpapiere der Stute  sowie 
der  Durchschlag bzw. die Kopie des Deckscheins. 
 

Info 
Eintragung aller vorgestellten Fohlen und Pferde in die Datenbank 
WorldFengur (WF): 

 

Der Bayerische Zuchtverband für Kleinpferde und Spezialpferderassen  führt die 
Eintragung  der Fohlen in den WF durch. Hierfür ist die Einsendungen der 
Geburtsmeldung (Deckschein) unbedingt erforderlich. Die Gebühren werden vom 
Bayerischen Zuchtverband eingezogen. 

 

Jede Stute, gemeldet  für die Basisprüfung  muss eine FEIF- ID- Nr. haben und somit 
eingetragen sein in den Worldfengur   

(Kontakt IPZV-Geschäftsstelle Tel.:05063/2715 66) 

 

Mit der Eintragung eines Pferdes in den Worldfengur und die damit verbundene 
Vergabe der FEIF-ID-Nummer ist die Eintragung sämtlicher Vorfahren in den WF und 
die Vergabe der FEIF-ID-Nummer für sämtliche Vorfahren bis nach Island 
verbunden. Damit ist die Reinrassigkeit des Pferdes bestätigt, eine Zuchtwert- 

schätzung der Pferde (BLUP) ist hierdurch ebenfalls möglich und erfolgt automatisch 
einmal pro Jahr.  

 

 
 
 
 



Beschlüsse durch den IPZB, bestätigt durch den Bayerischen Zuchtverband für 
Kleinpferde und Spezialpferderassen:   
 
Die DNA  für noch nicht typisierte  Mutterstuten wird auch heuer erfasst und für 
Mitglieder des IPZB zu 50% durch den IPZB bezuschusst, d.h. der Besitzer bezahlt 
pro Analyse € 15,00 in bar vor Ort. 
Ab 2010 wird bei allen Islandfohlen eine Abstammungsüberprüfung auf den 
Terminen der Registrierung durchgeführt. (Gebühr liegt beim Züchter). 

 

Neues für Pferdezüchter: 
Die Änderung der Viehverkehrsordnung bringt einige Neuerungen für die Züchter 
und Pferdehalter. 

 Fohlen werden im Jahr der Geburt mit einem Chip gekennzeichnet (auf 
Wunsch werden sie  zusätzlich noch gebrannt) 

 Jeder Züchter muss spätestens bis zur Fohlenregistrierung eine 
Betriebsnummer haben (beantragen beim zuständigen Landwirtschaftsamt). 

 Ist der Züchter nicht gleichzeitig Halter des Fohlens, muss die 
Betriebsnummer des Halters angegeben werden. 

 Ohne Betriebsnummer ist die Ausstellung des Equidenpasses nicht mehr 
möglich. 

 Der Zuchtverband bekommt ein bestimmtes Kontingent an Chips und kann nur 
mit diesen den Equidenpass ausstellen. Wer sein Fohlen im Vorfeld durch den 
Tierarzt chippen lassen will, muss sich wegen der Chips mit dem 
Zuchtverband in Verbindung setzen (Tel: 089/926967353). 

 

Haftung / Gesundheit: 

Die Pferde müssen gesund sein und aus einem ansteckungsfreien Bestand kommen. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.  

Der Veranstalter/Ausrichter übernimmt keinerlei Haftung. Während der gesamten 
Veranstaltung bleibt der Reiter/Besitzer Tierhalter im Sinne des § 834 BGB. Die 
Pferde müssen ausreichend Haftpflicht versichert sein. Der Vorführer/Besitzer haftet 
uneingeschränkt nach § 833 BGB. 

 

 


